
Bewegtsein im Inneren
Ökumenischer Gottesdienst mit Kreativimpulsen
Landau. (red) Bewegung ist wich-

tig für das körperliche und geistige
Wohlbefinden. Doch die Menschen
brauchen immer wieder ein innerli-
ches Bewegtsein für das seelische
Wohlbefinden. Deshalb rufen die
ökumenischen Kirchen nun dazu
auf, beides miteinander zu verbin-
den.
Dazu kann man am Samstag, 6.

April, die Gelegenheit nutzen, einen

An der Landauer Brücke, die für Verbindung, Bewegung und Begegnung stehen
soll, präsentieren Johanna Kuchera-Lang vomÖkumenischen Team und Pfarrer
Simon Höfli das Plakat. Foto: Simon Höfli

Ausflug in die Stadthalle zu ma-
chen. Dort beginnt um 16 Uhr im
Rahmen des Jubiläums der Stadt
Landau ein ökumenischer Gottes-
dienst für Klein und Groß. Es be-
steht bei diesem Gottesdienst auch
die Möglichkeit, sich innerlich
durch Impulse, Musik der evangeli-
schen Kirchenband „Pieces of
Peace“ und an kreativen Stationen
bewegen zu lassen.

Betriebsrätepreis:
Bewerbungmöglich

Landau. (red) Betriebsräte
aus dem Landkreis Dingolfing-
Landau, die sich mit originellen
Projekten für die Interessen der
Beschäftigten einsetzen, kön-
nen sich bis Dienstag, 30. April
für den Deutschen Betriebsrä-
tepreis bewerben. Dazu hat die
Industriegewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt (IG BAU) aufge-
rufen. Der Betriebsrätepreis
zeichnet Vorzeigeprojekte aus
allen Branchen aus und ist eine
Initiative der Fachzeitschrift
„Arbeitsrecht im Betrieb“. Die
Schirmherrschaft liegt bei Bun-
desarbeitsminister Hubertus
Heil. Im November werden die
Gewinner bekanntgegeben, die
auf der Preisverleihung im ehe-
maligen Plenarsaal des Bundes-
tages in Bonn ihren Preis entge-
gennehmen können. „Auf der
Website www.dbrp.de gibt es
Beispiele und weitere Informa-
tionen.

Bewegung und
Ernährung ab 55 Jahren

Landau/Pfarrkirchen. (red) Mit
seinen Netzwerken „Generation
55plus – Ernährung und Bewegung“
unterstützt das Bayerische Staats-
ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus
Menschen in der zweiten Lebens-
hälfte bei dem Ziel eines gesund-
heitsförderlichen Lebensstils. Es ist
in den Landkreisen Dingolfing-
Landau und Rottal-Inn aktiv. Im
Bereich Ernährung geht es um aus-
gewogenes Essen ab der Lebensmit-
te, Ernährung für starke Knochen
und ein gesundes Herz, Trinken und
Getränke, Kräuter und Gewürze
oder Nahrungsergänzungsmittel.
Vorträge befassen sich mit dem aus-
gewogenen Kochen für Männer ab
55plus oder den kleinen Haushalt.
Bewegung ist das zweite Themen-
feld. So liegen die Schwerpunkte
auf mehr Bewegung im Alltag, Be-
wegung für ein starkes Herz und
starke Knochen, Kraft und Balance,
Koordination, Beweglichkeit und
Alltagsbewegung draußen. Auch
Wanderungen gehören dazu. Part-
ner kann werden, wer in der Prä-
ventions- oder Seniorenarbeit tätig
ist, sich einbringen und davon pro-
fitieren möchte. Angesprochen sind
auch Leiter einer Sportgruppe oder
eines Seniorentreffs. Wer in der Per-
sonalabteilung oder im betriebli-
chen Gesundheitsmanagement tätig
ist, kann sich ebenfalls anschließen.
Auch Experten im Ernährungs- und
Bewegungsbereich sind willkom-
men. Kurse und Veranstaltungen
sind im Internet (www.weiterbil-
dung.bayern.de im Bereich Ernäh-
rung und Bewegung/Oberkategorie
„Generation 55plus“) zu finden. In-
formationen “ sind erhältlich am
AELF Landau-Pfarrkirchen, Tele-
fonnummer 08561/3004-0 (E-Mail:
poststelle@aelf-lp.bayern.de).

Vortrag über heimische
Amphibienarten

Landau/Dingolfing. (red) „Ein-
heimische Amphibien – kennen und
schützen“, so lautet der Titel eines
Vortrages vom Bund Naturschutz,
Kreisgruppe Dingolfing-Landau,
am Samstag, 6. April, um 19 Uhr im
Restaurant Schmankerl in Dingol-
fing. Der Vortrag ist kostenlos,
Spenden sind erwünscht. Anmel-
dung unter Telefon 0176/47343306.

Seniorennachmittagdes
BRK imRot-Kreuz-Haus

Landau. (red) Am Mittwoch, 10.
April, findet um 14 Uhr ein Senio-
rennachmittag des BRK Senioren-
Clubs im Rot-Kreuz-Haus statt. In-
teressierte sind willkommen.

Zum erstenMal im Landkreis
Wanderausstellung der Siegerfotos des Fotowettbewerbs „Natur im Fokus“ im Rathaus

Von Andreas Flexeder

Landau. Seit Mittwochnachmit-
tag sind im Foyer und im ersten
Stock des Landauer Rathauses bis
Mittwoch, 15. Mai, die Siegerbilder
des letztjährigen Fotowettbewerbs
„Natur im Fokus“ aufgebaut. Der
Wettbewerb ist 2007 vom Museum
Mensch und Natur ins Leben geru-
fen worden und wird seit 2010 ge-
meinsam mit dem bayerischen Um-
weltministerium ausgerichtet.
Ziel ist es, Kinder und Jugendli-

che anzuregen, ihre natürliche Um-
gebung genauer in den Blick zu
nehmen und sich mit der heimi-
schen Natur zu beschäftigen. Im

Vordergrund stehen dabei interes-
sante Motive, spannende Bildkom-
positionen und vor allem Kreativi-
tät.

Über 1000 Kinder reichten
mehr als 2300 Fotos ein
Im vergangenen Jahr haben über

1000 Kinder und Jugendliche aus
allen Teilen des Freistaats für den
Wettbewerb mehr als 2300 Fotos
eingereicht. Eine Jury aus den Be-
reichen Fotografie und Medien so-
wie der Projektpartner hat die Ge-
winner in den Wettbewerbskatego-
rien „Blumen, Blüten, Bestäuber“
sowie „Wälder, Wiesen, Wildnis“

ausgewählt. Die Wettbewerbskate-
gorien sind zudem in drei Alters-
gruppen aufgeteilt. Zusätzlich sind
vier weitere Bilder mit Sonderprei-
sen durch die Projektpartner ausge-
zeichnet worden. Insgesamt hat
man 22 Bilder prämiert. Ursprüng-
lich sollten diese Bilder im Kasten-
hof ausgestellt werden, da dort aber
noch bis Sonntag, 14. April, die
Sonderausstellung „Landau feiert“,
zu sehen ist, ist man auf das Rat-
haus ausgewichen. Eine Entschei-
dung, die Bürgermeister Matthias
Kohlmayer befürwortet. „Das sind
wundervolle Bilder aus ganz Bay-
ern, die zeigen, welch tolle Natur
und Lebewesen wir haben.“ Er zeigt

großen Respekt vor jungen Fotogra-
fen, die in der jüngsten Altersgrup-
pe gerade einmal sieben bis zehn
Jahre alt sind.
Auch Bettina Zimmer, Leiterin

der Umweltstation, zeigt sich von
den Motiven schwer beeindruckt.
„Ein Taubenschwänzchen so im
Flug zu erwischen, dass man genau
sieht, wie mit dem Rüssel nach dem
Nektar gesucht wird, das hat Zeit
gedauert“, schwärmt sie. Beson-
ders, sagt sie, freue es sie zu sehen,
wie viel Zeit die Kinder und Ju-
gendlichen für die Schnappschüsse
investiert haben und auch wie viel
Kreativität in die Texte geflossen
ist.

Im Rathaus sind zahlreiche Siegerbilder ausgestellt. Foto: Andreas Flexeder

Baustart, aber nichts zu sehen?
Erste Arbeiten sind Abstimmungen imHintergrund

Landau. (job) Für den Dienstag
nach Ostern, den 2. April, war der
Beginn der Bauarbeiten im Zusam-
menhang mit der Erweiterung der
Grund- und Mittelschule Landau
angekündigt.
Aber haben die Arbeiten nun ei-

gentlich schon begonnen? Auf den
ersten Blick zu sehen war davon bis
einschließlich Donnerstag für die
Bürger nichts. Michael Schmidt-
Ramsin, Leiter des städtischen Bau-
amts, beantwortet die Frage, ob es
denn schon losgegangen sei, mit ei-
nem „Jein“. Zwar seien noch keine
Baumaschinen und Arbeiter zu se-
hen, doch habe es in diesen Tagen
bereits Gespräch zu Abstimmungs-

zwecken gegeben, in denen es um
die Baustelleneinrichtungen, die
Zufahrten und um die Bewegungs-
möglichkeiten vor Ort gehe, erklärt
Schmidt-Ramsin. Die Arbeiten im
Hintergrund würden also sehr wohl
schon laufen.
Ab Montag seien zudem die ers-

ten Maschinen und Fahrzeuge im
Einsatz. Zunächst wird die Baustel-
lenzufahrt eingerichtet. Dafür wird
der Bereich am Thersienplatz, wo
vorher der Stadel stand, zur Straße
für die Fahrzeuge umgebaut. Da-
nach beginnen die eigentlichen Ar-
beiten auf der Sportanlage hinter
der Turnhalle. Offizieller Spaten-
stich ist am Donnerstag, 11. April.

Ab Montag soll hier die Baustellenzufahrt entstehen. Foto: Johannes Bäumel
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